
LEID FÜR 
MENSCH & TIER 
VERMEIDEN
  Vorausschauend und mit angepasster 

Geschwindigkeit fahren

  Übersicht über Straßenränder und 
angrenzendes Gelände behalten

  Geschwindigkeit reduzieren, 
insbesondere in der Dämmerung 
und nachts

  Hinweise auf erhöhte 
Wildwechselgefahr beachten
 Warnschilder und Reflektoren 
 Wuidi-Wildwarnapp 

  Wild in Sicht?!
  Kontrolliert abbremsen, Abblenden und Hupen
 Vorsicht! Wild kommt selten allein

WILDUNFALL
LEITFADEN FÜR VERKEHRSTEILNEHMER

Bayerischer Jagdverband e. V. –                           
Landesjagdverband Bayern
Staatlich anerkannter Naturschutzverband

www.jagd-bayern.de



WILDUNFALL NICHT 
VERMEIDBAR:
  Lenkrad festhalten und bremsen. 

Keine Ausweichmanöver!

  Warnblinkanlage an → Warnweste anziehen → 
Unfallstelle mit Warndreieck absichern

  Totes Wild von der Fahrbahn ziehen (§ 32 StVO)

  Polizeinotruf unter 110 anrufen

  Meldung muss erfolgen! Bei noch lebendem Wild 
auch Verstoß gegen Tierschutzgesetz

  Unfallaufnahme per Telefon – Protokollaufnahme

  Versicherungsbescheinigung kann auch 
vom zuständigen Jäger ausgestellt werden

  Wild nicht mitnehmen oder eigenständig 
nachsuchen

  Wenn gefahrlos möglich: Markierung im 
Bankettbereich anbringen damit nicht unmittelbar 
verendetes Wild schnellst möglich vom Jäger 
nachgesucht und erlöst werden kann

www.jagd-bayern.de
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